
Deutscher Bibliotheksverband - Landesverband Thüringen 
Fortbildungsprogramm 2009 

 
Organisation und Anmeldung  
 
Interessenten melden sich bitte bei der  
 
Universitätsbibliothek Ilmenau 
- Sekretariat - 
Postfach 10 05 65 
98684 Ilmenau 
Tel.: 03677 / 694701 
Fax: 03677 / 694700 
E-Mail: direktion.ub@tu-ilmenau.de  
 
Anmeldeschluss ist jeweils einen Monat vor dem angegebenen Termin. Es können nur 
schriftliche An- und Abmeldungen berücksichtigt werden. Benutzen Sie dafür das Formular in 
diesem Heft oder im Internet unter http://www.dbv-thueringen.de/.  
 
Bei Rücktritt innerhalb einer Frist von zwei Wochen vor der Veranstaltung ist die volle 
Tagungsgebühr zu entrichten. 
Teilnahmebestätigungen können von Seiten des DBV erst ausgestellt werden, wenn alle 
Unkostenbeiträge (unter Angabe des Namens der Teilnehmerin/des Teilnehmers und der 
Kursnummer) überwiesen sind an:  
 
DBV Landesverband Thüringen  
 
Bankverbindung: Sparkasse Jena 
Konto-Nr.: 783 79 
BLZ: 830 530 30  
 
Dieses Fortbildungsprogramm ist auch im Internet unter http://www.dbv-thueringen.de/ 
einsehbar.  
 
Redaktion: 
Gerhard Vogt, Universitätsbibliothek Ilmenau 
im Auftrag des Vorstandes des Landesverbandes Thüringen im Deutschen 
Bibliotheksverband e. V.  

 
 
 
1. Recherche unter der Bibliothekssoftware PICA 
(für die Auszubildenden des 1. Ausbildungsjahres)  
 
Veranstalter: Thüringer PICA-Kommission 

Referenten: Andrea Heist, HAAB Weimar 
Heike Apel, ThULB Jena  

Termin: Dienstag, 17. Februar, bis Mittwoch, 18. Februar 2009 
Zeit:  9.00 - 16.00 Uhr 
Ort:  Friedrich-Schiller-Universität Jena, Multimediazentrum, Raum 217, Ernst-

Abbe-Platz 8 
Unkostenbeitrag: kostenlos 
 



 
 
 
2. Behandlung von Schriftenreihen in der Zeitschriftendatenbank (ZDB)  
Referent:  Bernd Augustin, Staatsbibliothek zu Berlin, Zeitschriftendatenbank 
Dauer:  1 Tag 

Termin:  NEUER TERMIN: 2. April  

Zeit:  10.00 - 16.00 Uhr 

Ort:  Universitätsbibliothek Erfurt, Vortragsraum im Erdgeschoss, Nordhäuser 
Straße 63 

Unkostenbeitrag: EUR 20,- 
Anhand der ZDB-Katalogisierungshilfe "Behandlung von Schriftenreihen in der ZDB" werden 
die Abgrenzung zwischen Zeitschrift und Schriftenreihe, Kriterien für die Bestimmung der 
Veröffentlichung als Schriftenreihe, Besonderheiten bei deren Katalogisierung und Verfahren 
der Verlinkung zu den Stücktitelaufnahmen in den jeweiligen OPACs behandelt. Kenntnisse 
in der ZDB-Katalogisierung werden vorausgesetzt.  

 
 
 
3. Tipps und Tricks für die Recherche in der Perinorm-Datenbank  
Referentin:  Daniela Trescher, Beuth Verlag GmbH 
Dauer:  1 Tag 

Termin:  Mittwoch, 4. März 2009 
Zeit:  10.00 - 16.00 Uhr 
Ort:  Universitätsbibliothek Weimar, PC-Pool, Ebene -1, Steubenstraße 6 

Unkostenbeitrag: kostenlos 
Die Perinorm ist mit mehr als 1 Million Datensätze über Normen und andere technische 
Regeln ein hocheffektives Rechercheinstrument. Sie verfügt über zahlreiche Funktionen, 
eine Vielzahl an Datenfeldern und weist neben europäischen, internationalen und 
außereuropäischen Regelsetzern allein für Deutschland mehr als 160 verschiedene 
Herausgeber nach. Aus diesem Spektrum ergeben sich für Perinorm-Praktiker immer wieder 
Fragen sowohl zur Bedienung der Software als auch zu den Dateninhalten. Die 
Veranstaltung wird sich in ihrem Verlauf an den Vorkenntnissen der Teilnehmer orientieren. 
Die Beantwortung von Fragen erfolgt anhand von Übungen, die den Praxisbezug herstellen.  

 
 
 
4. Recherche und Katalogisierung unter der Bibliothekssoftware PICA  
Veranstalter:  Thüringer PICA-Kommission 

Referentinnen:  Bettina Vorwieger, Dietlinde Schmalfuß-Plicht, UFB Erfurt/Gotha 
Dauer:  5 Tage 

Termin:  Montag, 16. März, bis Freitag, 20. März 2009 
Zeit:  9.00 - 16.00 Uhr 
Ort:  Universitätsbibliothek Erfurt, Vortragsraum im Erdgeschoss, Nordhäuser 

Straße 63  
Unkostenbeitrag: kostenlos 
Im Rahmen der Veranstaltung werden grundlegende Kenntnisse zur Handhabung der 
Software PICA sowie zur Recherche und Katalogisierung im Gemeinsamen Verbundkatalog 
für Katalogisierer vermittelt. 
Zielgruppe ist sowohl ausgebildetes Bibliothekspersonal als auch Interessierte mit 
praktischen Erfahrungen im Bereich "Formale Erschließung".  



Grundlegende RAK-WB-Kenntnisse werden vorausgesetzt. Die Veranstaltung läuft unter der 
WinIBW 2000, Version 2.4.1.  

 
 
 
5. Einführung in die Sacherschließung nach den "Regeln für den Schlagwortkatalog" 
(RSWK)  

Veranstalter:  
Thüringer Landesverband im DBV und Regionalverband 
Sachsen/Sachsen-Anhalt/Thüringen des VDB 

Referentin:  Barbara Wolf-Dahm, UB Augsburg 

Dauer:  3 Tage 
Termin:  Dienstag, 5. Mai bis Donnerstag, 7. Mai 2009 
Zeit:  9.00 - 16.00 Uhr 

Ort:  Universitätsbibliothek Weimar, Beratungsraum 0.02 im Erdgeschoss, 
Steubenstraße 6  

Teilnehmer:  max. 15 
Unkostenbeitrag: EUR 60,- 
Grundlage für die verbale Sacherschließung sind die Regeln für den Schlagwortkatalog 
(RSWK) und die Schlagwortnormdatei (SWD). Die Veranstaltung bietet eine komprimierte 
Einführung in die Grundregeln der RSWK-Anwendung und den Umgang mit der 
Schlagwortnormdatei. Die Beschlagwortung wird an praktischen Beispielen geübt.  
Die Veranstaltung wendet sich an Kolleginnen und Kollegen, die ihre Kenntnisse auffrischen 
wollen, als Seiteneinsteiger den bibliothekarischen Beruf ausüben oder sich in der 
Ausbildung zum Wissenschaftlichen Bibliothekar befinden.  

 
 
 
6. Workshop für die EDV-MitarbeiterInnen der wissenschaftlichen Bibliotheken in 
Thüringen 
(Erfahrungsaustausch mit Berichten aus einzelnen Bibliotheken)  
Moderation:  Herr Vogt, UB Ilmenau 
Dauer:  1 Tag 

Termin:  Mittwoch, 13. Mai 2009 
Zeit:  10.00 - 16.00 Uhr 

Ort:  Fachhochschule Erfurt, Gremiensitzungsaal 7.1.15 (Haus 7, 1. OG, Raum 
15), Altonaer Straße 25 

Unkostenbeitrag: kostenlos 
 

 
 
 
7. Selbstverbuchung und Mediensicherung mit RFID  
Referentin:  Marianne Pohl, Stadtbibliothek München 
Dauer:  1 Tag 

Termin:  Mittwoch, 28. Oktober 2009 
Zeit:  10.00 - 16.00 Uhr 

Ort:  Universitätsbibliothek Weimar, Beratungsraum 0.02 im Erdgeschoss, 
Steubenstraße 6 

Unkostenbeitrag: EUR 20,- 



In der Veranstaltung wird die Technik der Selbstverbuchung und Mediensicherung mit RFID 
vorgestellt. Dabei wird die Konzeption, Planung und Umsetzung der RFID-Technik in 
wissenschaftlichen und öffentlichen Bibliotheken behandelt. Ein besonderer Schwerpunkt ist 
die Vermittlung von Erfahrungen in der Stadtbibliothek München. Auf neue Entwicklungen im 
Bereich der RFID-Technik und deren Einsatz in Bibliotheken wird ebenfalls eingegangen.  

 
 
 
8. Recht in der Medienbearbeitung  

Veranstalter:  
Thüringer Landesverband im DBV und Landesgruppe Thüringen im 
Berufsverband Information Bibliothek 

Referent: Herr Dr. Müller, Bibliothek des Max-Planck-Institutes für ausländisches 
öffentliches Recht und Völkerrecht, Heidelberg 

Dauer:  1 Tag 
Termin:  Mittwoch, 11. November 2009 

Zeit:  10.00 - 16.00 Uhr 
Ort:  Universitätsbibliothek Weimar, Beratungsraum 0.02 im Erdgeschoss, 

Steubenstraße 6  

Unkostenbeitrag: EUR 20,-  
Die einschlägigen Rechtsvorschriften für die Medienbearbeitung in öffentlichen und 
wissenschaftlichen Bibliotheken ändern sich ständig. Die Fortbildungsveranstaltung wird die 
wichtigsten Neuerungen vorstellen. Die Themen reichen von Preisbindung und 
Ausschreibung über Lizenzverträge, Steuerfragen, Sponsoring bis hin zum Urheberrecht. Ein 
besonderer Schwerpunkt wird das Lizenzrecht für elektronische Publikationen sein. Dabei 
werden Lizenzverträge für elektronische Zeitschriften sowie Nutzungsrechte, Musterlizenzen 
und Umsatzsteuer für Online-Publikationen behandelt.  

 
 
 
9. Deutschsprachige E-Books in wissenschaftlichen und öffentlichen Bibliotheken 
(Erfahrungsaustausch mit Berichten aus einzelnen Bibliotheken)  

Referenten:  
Dr. Franziska Wein, UFB Erfurt/Gotha, Mitglied der DBV- Expertengruppe 
Erwerbung und Bestandsentwicklung 

Dauer:  1 Tag 

Termin:  Mittwoch, 25. November 2009 
Zeit:  10.00 - 16.00 Uhr 
Ort:  Universitätsbibliothek Erfurt, Vortragsraum im Erdgeschoss, Nordhäuser 

Straße 63 
Unkostenbeitrag: EUR 20,- 
Schwerpunkte der geplanten Veranstaltung sind eine Analyse des deutschsprachigen E-
Book-Marktes (Anbieter, Produkte, Geschäftsmodelle) sowie ein Austausch der Erfahrungen 
der Teilnehmer mit der Integration dieser E-Books in das Bibliotheksangebot (Nachfrage, 
Erschließung, Akzeptanz). 


